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Verhängnisvolle Mitbestimmungs-
expérimente

Das Recht des Arbeitnehmers auf Mitbestimmung ist grund-
sätzlich unbestritten. Ihr Ausmass hingegen ist Gegenstand
begründeter kontroverser Diskussionen: Denn Mitbestimmung
und Mitbestimmung ist für Arbeitgeber, Arbeitnehmer und Ge-
werkschaften nicht dasselbe. Obwohl beide Sozialpartner das-
selbe Wort verwenden.

Vorsicht ist geboten! Die gewerkschaftliche Mitbestimmungs-
Initiative zielt in ihrem Konzept auf eine tiefgreifende Um-
wälzung bewährter Ordnungselemente und Institutionen, die
unserem Land wirtschaftliche und soziale Vorteile gebracht
haben. Der Wunsch um Einsitznahme von Gewerkschafts-
funktionären in den Verwaltungsräten der Privatunternehmen
und in den Direktionsgremien der öffentlichen Verwaltung ist
ein augenfälliges Mittel, die programmierte «Systemsprengung»
beschleunigt herbeizuführen.

Diese Machtdemonstration der Gewerkschaften ist verfehlt.
Zudem ist das deutsche Importmodell überholt. Und beides
entspricht nicht der schweizerischen Auffassung. Derart ver-
hängnisvollen Mitbestimmungsexperimenten ist eindeutig der
Riegel zu stecken. Weil zuviel anderes auf dem Spiel steht
als der durchaus berechtigte Anspruch des einzelnen Arbeit-
nehmers.

Anton U. Trinkler
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